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•  Georgsfest 2017
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• Pfi ngsten: Gib uns allen deinen Geist
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Liebe Leserinnen und Leser,

georgsgemeinde.de
NEWSLETTER bestellen und immer informiert sein.
NEU! Bei facebook abonnieren: facebook.com/georgsgemeindedo 

es ist nicht zu glauben: fast ein halbes 
Jahr und ein zu langer Winter sind 
Vergangenheit. Freuen wir nun da-
rauf, das der Sommer nicht so schnell 
vergeht ...

Auch im Sommer gibt es in der Ge-
orgsgemeinde für Sie Einiges zu erle-
ben. Das Georgsfest mit musikalischen 
Highlights, das vom 9. - 11.Juni rund 
um Kirche und Gemeindehaus Sölde 
stattfindet, sollten Sie auf keinen Fall 
verpassen. An drei Tagen erwartet Sie 
ein buntes Programm für Groß und 
Klein. In den Ferien ist in Sölde der 
Biergarten wieder an den 
Ferienfreitagen ab 19 Uhr geöffnet. 
Der Biergarten hat sich zu einem 
beliebten Ausflugsziel entwickelt und 

lockt Gäste von Nah und Fern. Lesen 
Sie in diesem schorsch über die nun 
schon traditionelle Pfingstwanderung 
und auch über den Pfingstgottesdienst, 
zu dem Sie wieder die Gemeindechöre 
einladen. Erfahren Sie auch, dass 
Monatslieder zu Jahreszeitenliedern 
werden und lesen Sie, was es mit der 
Aktion „Erleuchtet“ auf sich hat. Am 1. 
Juli sollten Sie den Kreiskirchentag in 
Dortmund nicht verpassen. Was es zu 
verpassen gibt, und noch Einges mehr 
lesen Sie in diesem schosch.

Die Redaktion wünscht Ihnen eine 
schöne Sommer- und Ferienzeit! 
Und: Bleiben Sie gesund!

Ulrich Wemhöhner und Ulrich Böttcher
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WEISE WORTE
ANDACHT VON PFARRER TIM ROZA

ANDACHT

„Alles hat seine Zeit und jedes Vor-
haben unter dem Himmel hat seine 
Stunde“ – so beginnen die Worte, die in 
der Bibel (Prediger 3) festgehalten sind 
als Weisheitsschatz: erfahrungssatte 
Worte, dem Leben abgeschaut, zuwei-
len abgerungen. Worte, die den Blick 
aufs Leben weit machen und mich 
locken, mit einzustimmen: „Ja, so ist es 
doch, alles hat seine Zeit …“ 

Ich höre diese Worte als starke und 
weitsichtige Worte, die tatsächlich ans 
Geheimnis des Lebens rühren. Nur: 
Warum höre ich, warum hören wir 
sie so? Warum hören wir sie als weise 
Worte und nicht etwa als stumpfe 
Worte der Resignation, als Einsicht 
allenfalls in die fatale Schicksalshaf-
tigkeit des Lebens? – Alles hat seine 
Zeit; alles kommt, alles geht, nichts zu 
ändern, nichts zu machen. – So könnte 
ich die Worte ja auch hören und mit 
ihnen jede Idee von Sinn und aktiver 
Lebensgestaltung drangeben.

Im Bibelkreis der Nachbargemeinde 
haben wir uns auf die Spur der Weis-
heit in diesen Worten gemacht. Und 
das führte zu der Entdeckung: Wo’s um 
Weisheit geht, da geht’s vielmehr um 
Haltung als um Worte. Weisheit ist eine 
Frage der Haltung zum Leben. Nur 
Worte aus dieser Haltung gesprochen 

können wahrhaft weise Worte sein. 

Für das Hören des biblischen „Alles hat 
seine Zeit“ heißt das: Ich höre die Hal-
tung mit. Ich höre, hier spricht einer, 
der‘s Leben kennt und annimmt. Hier 
spricht einer, der schon viel erlebt hat, 
an Höhen und Tiefen, an allen Gefühls-
lagen, die das Leben schön machen 
aber auch schrecklich. Hier spricht 
einer, der um die Vergänglichkeit und 
Zerbrechlichkeit alles Irdischen weiß. 
Der weiß um die Grenzen des mensch-
lich Möglichen, aber er hat auch die 
beglückenden kleinen und großen 
Wunder des Lebens erfahren am eige-
nen Leib. 

Ich höre jemanden sprechen, der die 
vielfältigen Wendungen des Lebens an-
nehmen kann. Er nimmt sie nicht nur 
hin wie blindes Schicksal. Er nimmt sie 
an, auch weil für ihn klar ist: Hinter 
alledem und in alledem gibt es einen, 
der alle Zeit in Händen hält. Das ist der 
liebende Gott, das Geheimherz der Zeit. 
Der hält alles zusammen. Und nur mit 
dem wird ein Schuh draus aus diesem 
Leben und dieser Welt. – Das ahnt, wer 
diese Worte spricht, er glaubt’s bei sich, 
es ist ihm selber widerfahren! 

Aus dieser Haltung gesprochen die 
biblischen Worte hören, das entfaltet 

ihren tiefen weisheitlichen Gehalt. Das 
gibt ihrer Weltsicht Raum. Und es lockt, 
daran teilzuhaben und tatsächlich mit 
einzustimmen: „Ja, so ist es doch. Alles 
hat seine Zeit und jedes Vorhaben un-
ter dem Himmel hat seine Stunde ...“     

Herzlich grüßt Sie
Ihr Pfarrer 
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Alles hat seine Zeit, Alles hat seine Zeit, 

und jedes Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde: und jedes Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde: 

geboren werden hat seine Zeit, sterben hat seine Zeit; geboren werden hat seine Zeit, sterben hat seine Zeit; 

pflanzen hat seine Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit; pflanzen hat seine Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit; 

töten hat seine Zeit, heilen hat seine Zeit; töten hat seine Zeit, heilen hat seine Zeit; 

abbrechen hat seine Zeit, bauen hat seine Zeit; abbrechen hat seine Zeit, bauen hat seine Zeit; 

weinen hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit; weinen hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit; 

klagen hat seine Zeit, tanzen hat seine Zeit; klagen hat seine Zeit, tanzen hat seine Zeit; 

Steine wegwerfen hat seine Zeit, Steine sammeln hat seine Zeit; Steine wegwerfen hat seine Zeit, Steine sammeln hat seine Zeit; 

herzen hat seine Zeit, aufhören zu herzen hat seine Zeit; herzen hat seine Zeit, aufhören zu herzen hat seine Zeit; 

suchen hat seine Zeit, verlieren hat seine Zeit; suchen hat seine Zeit, verlieren hat seine Zeit; 

behalten hat seine Zeit, wegwerfen hat seine Zeit; behalten hat seine Zeit, wegwerfen hat seine Zeit; 

zerreißen hat seine Zeit, zunähen hat seine Zeit; zerreißen hat seine Zeit, zunähen hat seine Zeit; 

schweigen hat seine Zeit, reden hat seine Zeit; schweigen hat seine Zeit, reden hat seine Zeit; 

lieben hat seine Zeit, hassen hat seine Zeit; lieben hat seine Zeit, hassen hat seine Zeit; 

Streit hat seine Zeit, Friede hat seine Zeit.Streit hat seine Zeit, Friede hat seine Zeit.

Prediger Salomo 3,1-8Prediger Salomo 3,1-8
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GOTTESDIENST FEIERN

TERMIN
 SO | 30.07.2017 |11 Uhr 
 Gottesdienst mit Frühstück
ORT
 Biergarten an der Kirche Sölde
 Sölder Straße 82

GOTTESDIENST MIT BISS
Ein kommunikativer Gottesdienst, bei dem das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt

„Du bist Schuld!“ – so gab Adam seine 
Verantwortung an Eva weiter, als er 
von Gott angesprochen wurde. „Ich 
war’s nicht! Der ist Schuld!“ heißt 
es auch heute noch, wenn etwas 
schiefgelaufen ist. Fake News – 
absichtliche Falschnachrichten, war 
das Thema des 1. Gottesdienstes mit 
Biss am 5. Sonntag im April. Mit Fake 
News werden Stimmungen gemacht, 
werden Meinungen manipuliert, 
Ängste geschürt. Wie die Schlange in 
1. Mose 3 Misstrauen zwischen Gott 
und dem Menschen sät, wollen Fake 
News Zweifel schüren, Menschen 
auseinanderbringen. In einer regen 
Diskussion an neun Tischen haben 

die 47 Teilnehmenden bei einem 
reichlichen Frühstück miteinander 
ihre Erfahrungen und Meinungen 
ausgetauscht. Der Gottesdienst 
mit Biss dauert ca. 1,5 Stunden, 
beinhaltet Gesänge und Gebete und ein 
ausgedehntes gemeinsames Frühstück, 
währenddessen das Gottesdienstthema 
besprochen wird - anstelle der Predigt. 
An jedem 5. Sonntag im Monat feiert 
die Evangelische Georgsgemeinde 
diesen Gottesdienst mit Biss an 
wechselnden Predigtstätten. 

Im Sommer, am 30. Juli, 11-12.30 Uhr, 
sind wir im Sölder Biergarten an der 
Kirche Sölde, Sölder Str. 84. 
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GOTTESDIENST FEIERN

9. Juli
17. September

georgskirche aplerbeck

Wer Lust auf ein lebendiges Pfingstfest 
mit viel Musik und himmlischem 
Gesang hat, ist herzlich zum zentralen 
Chor-Gottesdienst um 11 Uhr in der 
Großen Kirche Aplerbeck eingeladen. 
Im Mittelpunkt des Pfingstfestes am 
4. Juni steht die Gabe des Heiligen 
Geistes, der inspiriert und begeistert - 
nicht zuletzt in Form von Musik. 
Die Chöre der Georgsgemeinde unter 
der Leitung von Bettina Knorrek 
und Norbert Staschik gestalten den 
Gottesdienst musikalisch.

Ein Fahrdienst von allen 
Gottesdienststätten wird eingerichtet.

Alle Interessenten und Chöre sind zur 
Probe am Donnerstag, den 1.6. um 
19.30 Uhr ins Gemeindehaus Ruinen-
straße 37 eingeladen.

GIB UNS ALLEN DEINEN GEIST
Großer Gemeindechor an Pfingsten in der Großen Kirche
Gottes Geist beWEGt - ök. Pilgerweg am Freitag vor Pfingsten

TERMIN UND ORT
 Chorprobe:
 DO 01.06.2017 | 19.30 Uhr
 Gemeindehaus Ruinenstraße 37

Ök. Pilgerweg
 FR 02.06.2017 | 18.00 Uhr
 Georgskirche, Ruinenstraße 37
 Gottesdienst:
 SO 04.06.2017 | 11.00 Uhr
 Große Kirche, Märtmannstraße

KONTAKT PILGERWEG
 Pfarrer Dr. Johannes Majoros-

Danowski, 
 Telefon 0151 10785702.

„Gottes Geist beWegt“ – unter die-
sem Motto steht auch der diesjährige 
ökumenische Pilgerweg am Freitag vor 
Pfingsten. Anlässlich des Reformations-
jubiläums stehen Spuren der Reforma-
tion und der Geschichte der Ökumene 
in Aplerbeck auf dem Programm. Leit-
gedanke ist das verbindende Zeugnis 
von Jesus Christus, wie es etwa in den 
identischen Kreuzen in St. Georg und 
St. Ewaldi sichtbar wird. Der Pilgerweg 
startet am Freitag, dem 2. Juni, um 18 
Uhr an der Georgskirche, Ruinenstra-
ße 37, und führt in einem Rundweg 
über zehn kurze Stationen zurück 
zum Ausgangspunkt. Dort erwartet 
die Teilnehmenden ein gemütlicher 
Ausklang mit Würstchen vom Grill. Der 
Pilgerweg wird von der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Ewaldi und der 
Evangelischen Georgs-Kirchengemein-

de veranstaltet. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Kontakt: 



88

GEMEINDELEBEN

Nach den Sommerferien beginnt der 
neue Konfirmandenunterricht für Ju-
gendliche, die zwischen dem 1. August 
2004 und dem 31. Juli 2005 geboren 
sind. 
Die Anmeldung zum Konfiunterricht 
ist am Dienstag, 27. Juni, 17 Uhr
im Gemeindehaus Ruinenstraße für 
die Aplerbecker und im Gemeindehaus 
Sölder Str. 84 für die Sölderholzer und 
Sölder Jugendlichen.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte mit 
das Familienbuch/Geburtsurkunde, 
die Taufurkunde und den ausgefüllten 
Anmeldebogen, der Anfang Juni an die 
Familien geschickt wird. 
Der Konfirmandenunterricht ist in drei 

ANMELDUNG ZUM KONFI-UNTERRICHT
in der Georgsgemeinde

Phasen eingeteilt:
Es beginnt nach den Sommerferien mit 
einem gemeinsamen Begrüßungsgot-
tesdienst am 17 . Sept., 11 Uhr in der 
Großen Kirche an der Märtmannstra-
ße. In der 1. Phase treffen sich die Ju-
gendlichen wöchentlich bzw. 14-tägig, 
lernen einander kennen, erkunden die 
Gemeinde, befassen sich mit biblischen 
Themen. In der 2. Phase Ostern -Som-
mer 2018 gehen die Konfis ins Ge-
meindepraktikum. Hier sind sie aktiv 
beteiligt beim Küsterdienst, in der Kin-
der- oder Altenarbeit (Kindergarten, 
Altenheim), bei gemeindlichen Festen 
oder Gruppen. Die 3. Phase beginnt 
nach den Sommerferien 2018 und geht 

bis zur Konfirmation im Frühjahr 2019. 
In dieser Zeit treffen sich die Jugend-
lichen alle 3-4 Wochen Samstag vormit-
tags und arbeiten in 3-4 Blockstunden 
zu einem festgelegten Thema oder 
machen in dieser Zeit eine Exkursion. 
Während der 1,5 Jahre Konfiunterricht 
gibt es neben dem Begrüßungsgottes-
dienst auch gemeinsame Treffen und 
besondere Angebote für Konfis. Dazu 
gehört natürlich auch eine gemeinsam 
Konfifahrt über mehrere Tage in ein 
Jugendfreizeitheim. 
Den genauen Ablauf des Konfiunter-
richts und weitere wichtige Termine 
erfahren Sie bei der Anmeldung am 
27. Juni. 
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo–Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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GEMEINDELEBEN

MONATSLIEDER > JAHRESZEITENLIEDER
Lieder für den Gottesdienst

Es gibt in der Evangelischen Georgs-
gemeinde die schöne Tradition, dass 
in den Gottesdiensten monatlich ein 
neues, traditionelles oder modernes 
Lied aus den Gesangbüchern einge-
probt und gesungen wird. Die Idee 
dahinter war, mit einer größeren Aus-
wahl an Liedern den Gottesdienst mu-
sikalisch zu gestalten. Doch vor allem 
die kirchlichen Festtage (Weihnachten, 
Passions- und Osterzeit) orientieren 
sich nicht am Monatsrhythmus von 28-
31 Tagen. Daher wurde das Modell nun 
angepasst und orientiert sich an den 
kirchlichen Festtagen. 

Folgende Lieder werden so im Laufe 
des Jahres eingeübt:
Advent:
Komm in unsre stolze Welt; O komm, o 
komm 
Weihnachten/Epiphanias: 
Es wird nicht immer dunkel sein 
Passion: 
Manches Holz 
Pfingsten: 
In dir ist mein Leben; Wenn wir das 
Leben teilen 
Trinitatis: 
Eingeladen zum Fest des Glaubens 
Ende des Kirchenjahres: 
Maranatha; Groß ist unser Gott 
bei besonderen Anlässen: 
Lieber Vater, halt mich fest 
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GEMEINDELEBEN

500 Jahre Thesenanschlag an der Wit-
tenberger Schlosskirche und damit ver-
bunden den Beginn der Reformation 
feiern wir vom 31.10.2016-31.10.2017. 
In diesem Reformationsjahr gibt es 
Deutschlandweit Veranstaltungen 
und Ausstellungen, Gottesdienste und 
besondere Aktionen.
Unter https://r2017.org und zahlreichen 
weiteren Websites der Landeskirchen, 
Kirchenkreise und der EKD werden 
diese dargestellt. Wer nicht so weit rei-
sen möchte, findet unter http://r2017.
ev-kirche-dortmund.de die Angebote 
aus unserer Stadt.  
Neben zahlreichen Aktionen in den 
einzelnen Gemeindegruppen werden 
wir zwischen Sommer- und Herbst-
ferien eine kleine Reformationsreihe 

REFORMATIONSJAHR 2017 
Georgskirche wird „Erleuchtet“

anbieten. Jeweils montags, 19-21 Uhr in 
der Georgskirche sind folgende The-
men geplant: Luther und Bach, Luther 
und die Deutsche Sprache, Luthersket-
che, Frauen der Reformation. Ge-
nauere Infos und Termine werden wir 
im schorsch veröffentlichen.
Zum Abschluss des Reformationsjahres 
wird es in der Georgskirche am 31. Okt. 
2017, 19 Uhr einen besonderen Got-
tesdienst geben. Unter dem Stichwort 
„Erleuchtet“ wird die Georgskirche 
mit einem Wort illuminiert, das für 
die Georgsgemeinde von besonderer 
Bedeutung ist. Für die Illumination ist 
eine Künstlerin verantwortlich, die in 
Zusammenarbeit mit der Evangelische 
Hochschule Bochum über 20 Dortmun-
der Kirchen „beschriftet“. 
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GEMEINDELEBEN

Wir haben es alle gehört. 
Das ganze Sub-Sahara-Gebiet Afrikas 
leidet unter der schwersten Dürre seit 
Jahren. 
Die Fotos unterernährter Kinder, Men-
schen, deren Vieh verendet, trockene, 
aufgerissene Erde, verdorrte Pflanzen, 
sengende Sonne, Menschenschlangen 
mit Wasserkanistern – wir haben es in 
den Nachrichten gesehen.
Und unsere Partner ?   -  sind sie auch 
betroffen? Die Hälfte der Bezirke Ke-
nyas leidet unter der Dürre und deren 
Folgen. Auch die Gebiete, in denen 
unsere Partner arbeiten.
Nahrungsmittelpreise steigen in uner-
schwingliche Höhen. Erwerbsmöglich-
keiten fallen weg.
Eine ganze Ernte ist vernichtet.
Da müssen wir helfen, da können wir 
doch nicht einfach zusehen!

So hat das Presbyterium und die Welt-
gruppe Aplerbeck eine erste Nahrungs-
mittelhilfe auf den Weg  gebracht und 
jetzt zu Ostern eine weitere, dank Ihrer 
Spenden!! Weitere Nahrungsmittelver-

Allmut VierlingAllmut Vierling

BITTE HELFEN SIE!
Schwere Dürre im Sub-Sahara-Gebiet

teilungen sind nötig und geplant.
Unsere Partner brauchen uns in dieser 
Situation mehr denn je und wir brau-
chen Sie mit Ihrer Unterstützung.
Ich bedanke mich im Namen unserer 
Partner so, wie sie sich bei uns bedan-
ken:
Seid gesegnet!!

Bankverbindung:
Georgs-Kirchengemeinde 
Dortmund, Weltladen
IBAN: DE 26 4405 0199 0102 0038 88
Stichwort: Nahrungsmittelhilfe

Spendenquittungen werden 
auf Wunsch ausgestellt
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Seinen Abschluss findet der Kreiskir-
chentag um 17 Uhr  mit einem Open 
Air-Gottesdienst auf der Bühne. Er 
steht unter dem Motto ‘Segen für die 
Stadt’ und wird die Besucher unter 
anderem mit der Aktion ‘Hundert 
Talare – tausend Rosen’ überraschen. 
Dortmunder Pfarrerinnen und Pfarrer 
sind rund um Reinoldi unterwegs und 
erfreuen Passanten und Besucher mit 
einem Rosen-Präsent.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet in der Stadtkirche St. Reinoldi 
die Aufführung des Chor- und Orche-
sterprojektes „The Peacemakers“ des 
walisischen Komponisten Karl Jenkins 
statt. Auch hierzu ist der Eintritt frei, 
alle Dortmunderinnen und Dortmun-
der sind herzlich eingeladen – und Tou-
risten in der gastfreundlichen Ruhrme-
tropole selbstverständlich auch.

EINFACH FREI
Kreiskirchentag am 1. Juli in Dortmunds City

GEMEINDELEBEN

Zur Mitte des Reformationsjubilä-
umsjahres präsentiert sich die Evan-
gelische Kirche in Dortmund, Lünen 
und Selm mit einem bunten, heiteren 
und vielseitigen Fest in der Dortmun-
der Innenstadt. Am Samstag, 1. Juli, 
lädt der Evangelische Kirchenkreis 
Dortmund ein zum Kreiskirchentag. 
Er soll vor allem rund um die Stadtkir-
che St. Reinoldi stattfinden, dort wird 
der Schwerpunkt der Aktionen liegen 
und auch die Hauptbühne wird an der 
Reinoldi-Kirche stehen.
Unter dem Claim des Reformations-
jahres ‘Einfach frei’ werden sich an 
dem Samstag im Sommer Hellweg-
Passanten und Mitglieder aus 28 
Kirchengemeinden begegnen, Auch 
Vertreterinnen und Vertreter aus den 
Diensten des Kirchenkreises sind mit 
von der Partie. Vom Vormittag bis in 
den frühen Abend können die Men-
schen „Einfach frei“ Musik, Tanz und 
Spiel, das Wort in vielen Varianten, 
Tischgemeinschaft und Genuss, Humor 
und Aktion erleben.
Ein zentrales Bühnenprogramm 
bietet Musik, Talk, Poetry Slam, Tanz 
und vieles mehr. Es startet mit einer 
Bibelarbeit zu Markus 2,1-12; EIN-
FACH FREI: Von der Lähmung zum 
aufrechten Gang…  , nachdem Bläser-
gruppen aus dem Kirchenkreis gegen 
10.30 Uhr den Kreiskirchentag eröffnet 

haben. 
Mit dabei sind u. a. der Autor und 
Grimme-Preisträger Ralph Caspers, der 
mit Kindern “Über Gott und die Welt” 
ins Gespräch kommt, und der Lieder-
macher Gerhard Schöne mit seinem 
Familienkonzert “Alles muss klein 
beginnen”.
Neben Aktionen zum Mitmachen wie 
einem Kinder-Bungee, dem ‘Skylift’, 
an dem man das Fliegen ausprobieren 
kann, oder einer Abseilaktion vom 
Turm der Reinoldi-Kirche laden alle 
Dortmunder Kirchengemeinden ‘open 
air’ zur Aktion ‘Gemeinden bitten zu 
Tisch’ ein. 
Die Petri-Kirche bietet als weiterer 
Anlaufpunkt in der Stadt einen Raum 
der Stille. Zwischen ihr und der Rein-
oldi-Kirche wird darüber hinaus eine 
musikalisch begleitete, mobile Kanzel 
unterwegs sein.
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GEMEINDELEBEN

 Naturwissenschaft … 
nur für Physikstudenten?
Weit gefehlt, denn wie nun die diesjäh-
rigen  16 Vorschulkinder des Fami-
lienzentrums Aplerbeck Mark nach 
halbjähriger Forschungsphase wieder 
einmal bewiesen, können auch Kinder 
chemische Phänomene erforschen und 
Experimente durchführen. Vor 10 Jah-
ren fing alles an, Hanne Glas machte 
eine Fortbildung zum Thema „Natur-
wissenschaftliches Experimentieren im 
Elementarbereich“, um den Kindern 
des Familienzentrums die Lust auf 
Wissenschaft näher zu bringen. Dafür 
wurde eigens ein „Labor“ eingerichtet. 
Belohnt wurden der Forschernach-
wuchs und damit auch das Familien-
zentrum mit dem Zertifikat „Haus der 
kleinen Forscher“.

Am 24. April waren wir  Vorschul-
kinder des Familienzentrums  im 
Schulmuseum! Auf spielerische Art 
und Weise lernten wir nicht nur das 
Westfälische Schulmuseum kenne, wir 
erfuhren auch wie der Schulunterricht 
für unsere Urur – oder Urururgroßel-
tern zuging.
Mit Matrosenblusen  -als ehemalige 
Schuluniform- bekleidet, das Sitzen 
auf den alten Schulbänken und  das 
Malen/Schreiben auf alten Schieferta-
feln, machte die Erzählungen für uns 
nicht nur anschaulicher sondern auch 

LERNEN IM FAMILIENZENTRUM MARK
Kleine Forscher und ein Besuch im Schulmuseum

spannender.
Und nicht nur um die Schule ging es. 
Auch die Frage, womit man damals 
gespielt hat, wurde uns in Theorie und 
Praxis erklärt.  Einiges Spielzeug, das 
zu jener Zeit beliebt war, durften wir 
selber ausprobieren.
Dass auch noch etwas gebastelt wurde 
und wir eine richtige Schulhofpause 
hatten, machten das Programm für uns 
zu einem richtig tollen Erlebnis.
Trotzdem waren wir sehr froh zu 
hören, dass es in unserer Schule nicht 
mehr so streng zugeht wie damals!

„Ene, dene, Tintenfass, geh zur Schul` und lerne was“

Kleine Forscher Im Schulmuseum

!! 14. Juni 14.00 Uhr: offener Nachmittag mit Waffeln, Weltladen, Kinderschmink - Ecke und Zertifizierung als Faire Kita.!!
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Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

Montagstisch
im Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Die genauen Termine erfahren Sie im 
Gemeindebüro Aplerbeck: Tel.0231.22226911

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag: 
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Monat: Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch: 

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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GEMEINDELEBEN

KARFREITAG AM MAHNMAL BITTERMARK 
Vereinigte Posaunenchöre verleihen dem Gedenktag einen würdigen RahmenVereinigte Posaunenchöre verleihen dem Gedenktag einen würdigen Rahmen

Immer weniger Zeitzeugen finden sich 
zum Gedenken an die Mordopfer der 
NAZI-Schergen unmittelbar vor Kriegs-
ende 1944 im Dortmunder Romberg-
park und im Stadtwald Bittermark. An 
die 300 Zwangsarbeiter, Widerstands-
mitglieder und Kriegsgefangene sind 
damals gnadenlos durch Hinrichtung 
ermordet und deren Leichen ver-
scharrt worden.  Die Zeitzeugen wer-
den zwar weniger, aber die Zahl der 
Menschen, die innehalten, die das Ge-
denken an die Opfer bewahren, steigt. 
Junge Leute, Schüler, pflegen heute das 
Gedenken. Fünf Schulen Dortmunds 
haben Projekte realisiert, die sich der 
Schicksale einzelner Opfer beispielhaft 
annahmen und deren Leben, Leiden 
und Tod in Texten und Darstellungen 

Helge Schneider, Chorleiter Aplerbeck.

Es ist erdrückend, vor der Fassade der 
grauenvollen Darstellungen des Denk-
mals zu spielen. Gleichzeitig wird aber 
Hoffnung und Glaube an Demokratie, 
Geschichtsbewusstsein und Respekt 
lebendig, wenn wir über unsere Noten-
pulte hinweg schauen und erkennen, 
dass uns über tausend Menschen zuhö-
ren. Sie sind nicht gekommen, uns zu 
hören. Aber wir tragen ein Stück Ruhe, 
Bedachtsamkeit und auch Schweigen in 
die Menge. Unterschiedlichste politisch 
ausgerichtete Gruppen repräsentieren 
sich mit Fahnen und Transparenten; 
alle respektieren die Andacht. Jeder 
weiß um die Bedeutung dieses Geden-
kens. Wir waren aktiv dabei.

schilderten und verdeutlichten. Junge 
Mitmenschen, die sich engagieren. Sie 
sind aus ihrem Selbstverständnis he-
raus heute Botschafter der Erinnerung.

Seit mehreren Jahrzehnten verleiht 
Bläsermusik der vereinigten Posau-
nenchöre Dortmunds dem Karfreitags-
gedenken den würdigen Rahmen. Der 
Posaunenchor Aplerbeck war schon 
immer die aktive Kraft für die Bünde-
lung der musikalischen Organisation.  
Die Leitung war stets in Händen des 
Chorleiters des Posaunenchors Apler-
beck.

Auch in diesem Jahr 2017 war der 
Posaunenchor Aplerbeck mit sechs ak-
tiven Bläsern vor Ort. Die Leitung hatte 
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GEMEINDELEBEN

TEAM OFFENE KIRCHE IN SOEST
Ausflug mit Pfarrer Dr. Johannes Majoros-Danowski

18

GEMEINDELEBEN
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Ausflug mit Pfarrer Dr. Johannes Majoros-Danowski

Anzeige
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GEMEINDELEBEN

POSAUNENCHOR SÖLDE
Ehemalige trafen sich an alter Wirkungsstätte

Am Abend des 25. 03. 2017 traf sich 
eine muntere, gut gelaunte Schar 
ehemaliger Bläserinnen und Bläser des 
Sölder Posaunenchores an alter Wir-
kungsstätte im Sölder Gemeindehaus.
Von ehemals 24 Bläserinnen und Blä-
sern sind mittlerweile drei verstorben, 
zehn BläserInnen wohnen nicht mehr 
in der näheren Umgebung von Dort-
mund.
Auch der mittlerweile pensionierte 
Pfarrer Gerd Rethmeier wie auch der 
jetzige Pfarrer Dietrich Biederbeck wa-
ren gekommen. Beide fühlen sich der 
Posaunenarbeit als frühere Mitbläser 
sehr verbunden. 
Der damalige Chorleiter hatte eine 
filmische Dokumentation über die ver-
schiedensten Bläsereinsätze des Sölder 
Posaunenchores der Jahre von 1977 bis 
2000 zusammengestellt. Außerdem gab 
es zur Ansicht das aus dem Gemeinde-
archiv entliehene Fotoalbum über die 
Jubiläumsfeier zum 60jährigen Beste-
hen des Posaunenchores.  Es erstaunte 
die Vielfalt der Einsätze aber auch die 
Erkenntnis, dass viele der früheren 
Zeitgenossen und Weggefährten nicht 
mehr unter uns sind.
So wurden bei allen Erinnerungen 
wach, welche von den Einsätzen bei 
Gottesdiensten, über Kurrendedienste 
Heiligabend und samstags vor der 
Reinoldikirche, obligaten Geburtstags-
ständchen u. a. jedes Jahr bei Hans 

Schwarz oder bei Familienfeiern und 
Hochzeiten wie der Silberhochzeit bei 
Familie Roes reichten. Dank Karl-Heinz 
Roes, er war einer der Chronisten des 
Sölder Posaunenchores, konnten wir 
auf verschiedenes Filmmaterial auch 
von ihm zurückgreifen.
Die Mitwirkung bei Kirchentagen ge-
hörte bei den damals jugendlichen wie 
auch älteren Bläsern zu den unvergess-
lichen Erlebnissen ebenso die Bläser-
freizeiten mit dem Posaunenwerk in 
der Jugendherberge Glörsee mit Karl-
Heinz Saretzki. 

Verwunderung gab es, dass Dietrich 
Biederbeck, als früherer Bläser in 
der Gemeinde Asseln und später als 
Mitglied im Bläserkreis Bochum, auch 
in dem Film an der einen und anderen 
Stelle bei überregionalen Einsätzen zu 
sehen war.
Nicht selten war zu hören, „wie ich da 
aussah“, „ach, das bin ja ich“… So gab 
der Film auch jede Menge Anlass zum 
Lachen. 
Denn  mittlerweile haben wir alle un-
ser Äußeres „geringfügig“? verändert. 
Vergingen doch bei manchen Bildern 
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zur heutigen Zeit bis zu 40 Jahre. Da 
konnte man sich auch über die Moden 
wundern. 
Dennoch fühlten wir, dass wir die 
„Alten“  geblieben sind. Es war harmo-
nisch wie früher. Und unser Spaßvogel 
Udo Winkler hatte die „Lacher“ auf 
seiner Seite.   
Auch ein wenig Eigenlob war öfter bei 
den Bläserklängen von dem einen und 
anderen zu hören, wie z. B. „das hört 
sich aber gut an“, „waren wir das wirk-
lich?“, “so gut waren wir?“
Es gab aber nicht nur viel von früher 
zu erzählen. Sind doch die ehemals 
jungen Bläserinnen und Bläser mittler-
weile auch „in die Jahre gekommen“. 
Einer hatte sich entschuldigt, weil er 
seinen 50. Geburtstag genau an diesem 
Wochenende in Hamburg feierte. Fast 
alle haben mittlerweile Familie und 
konnten darüber berichten.
Am Ende des Films äußerte Gerd 
Rethmeier fast wehmütig: “Ja, das war 
wirklich eine schöne Zeit.“
Gerne kam er früher auch noch nach 
seiner aktiven Zeit im Posaunenchor zu 
den immer anregenden Diskussionen 
im Anschluss an die Chorproben. Das 
konnte manchmal dauern!!! So wie 
auch dieses Wiedersehenstreffen erst 
in den Nachtstunden beendet war. 
Einig waren sich am Ende alle, dass es 
nicht das letzte gewesen sein wird. 
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Fachpraxis für Physiotherapie
Kurbad B. Höfler

Physiotherapeut

Schlagbaumstr. 165
44289 Dortmund (Sölde)
Telefon (0231) 40 05 46

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik
Fuß - Reflexzonen - Massage
Wärme + Kälteanwendungen

-alle Kassen zugelassen-
med. Fußpflege

Sölder Str. 88
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schorsch empfi ehlt:

Kunst • Musik • Kultur

06 2017 | 08 2017
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in der Georgsgemeinde
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Juni
FR 09.06.2017 • 19.30 Uhr
Georgsfest 2017 Kirche Sölde
Florian- Singers und Young Voices 
 Zwei Dortmunder Chöre singen 

zur Eröffnung des Georgsfestes. 
Ab 18 Uhr können Sie sich im 
Biergarten auf das Konzert ein-
stimmen.

 Eintritt €: VVK 11 | AK 13

Sa 10.06.2017 • 16.00 Uhr
Georgsfest 2017 Biergarten Sölde
 Rock mit Mr. Palaki auf der 

Festbühne
 Eintritt €: frei

Sa 10.06.2017 • 19.30 Uhr
Georgsfest 2017 Biergarten Sölde
 Swing -Time 
 Pilspicker Jazzband
 Feiner New-Orleans-Sound über 

Swing bis hin zu den großen Jazz-
Standards mit der bekanntesten 
Dortmunder Jazzband.

 Eintritt €: frei

Programmänderungen vorbehalten!

Sa 10.06.2017 • ca. 22.00 Uhr
Georgsfest 2017 Festwiese Sölde
 Feuershow 
 Kids des Jugendtreffs Sölde
 Flammende Stäbe und Fackeln 

zum Abschluss des Festabends. 
 Eintritt €: frei

So 11.06.2017 • 12.30 Uhr
Georgsfest 2017 Biergarten Sölde
 Musik am Mittag
 Sölder Blechblüten No. 5
 Geblasene Musik zur Mittagszeit
 Eintritt €: frei 

So 11.06.2017 • 15.30 Uhr
Georgsfest 2017 Kirche Sölde
 Nachmittagskonzert
 aCHORd und Projektband
 Gospel und Pop in der Sölder 

Kirche lassen das Georgsfest 
ausklingen

 Eintritt €: frei, eine Spende wird 
erbeten.

So 25.06.2017 • 11.30 Uhr
Kirche Sölde
 Chorkonzert am Mittag
 Clara´s Voices und Village Voices
 Jazz-, Pop-, Swing- und Ethno-

Songs versprechen ein hörens-
wertes Konzerterlebnis.

 Eintritt €: frei, eine Spende wird 
erbeten.

So 25.06.2017 • 15.00 Uhr
Georgskirche
 Musikcafé
 Der Jugend-Gitarrenkreis musi-

ziert arrangierte Werke von Bach, 
Mozart u.a. Dazu gibt es Kaffee 
und Kuchen.

 Eintritt €: frei, eine Spende wird 
erbeten.

 

So 01.07.2017 • 18.30 Uhr • Stadtkirche St. Reinoldi • Ostenhellweg 2 • Dortmund
So 09.07.2017 • 17.00 Uhr • Stadtkirche St. Georg • St.-Georg-Kirchplatz 1 • Lünen
 The Peacemaker
 Die Aufführung des Oratoriums „The Peacemakers“ von Karl Jenkins wird ein musikalisches Highlight und ein 

inhaltliches Schwergewicht sein: Texte von Mahatma Gandhi, Nelson Mandela, Anne Frank und Martin Luther King 
bringen die Botschaft der Bergpredigt in Worte unserer Tage. Der walisische Komponist hat dazu eine mitreißende 
Musik mit Klängen unserer Zeit geschrieben. 

 Kinder und Jugendliche aus zahlreichen kirchlichen und freien Chören werden beteiligt sein, erwachsene Sänge-
rinnen und Sänger aus der Kreiskantorei Dortmund, dem Chor aCHORd aus Sölde, der ev. Kantorei Lünen sowie 
zahlreiche ProjektchormitgliederDie Sängerin Kirsten Wolke wird den Solo-Part übernehmen, das Ensemble St. 
Georg wird in erweiterter Besetzung als Orchester beteiligt sein. 

 Wir folgen dem griffigen Motto „Einfach frei“ und laden alle Menschen ein, diese Aufführung bei freiem Eintritt zu 
erleben.

Juli
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 Wir machen Sommerpause, 
würden uns aber freuen, Sie 
jeweils an den Ferienfreita-
gen ab 19 Uhr im Biergarten 
am Gemeindehaus Sölde, 
Sölder Straße 84 begrüßen 
zu dürfen.

August
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Sölderholz
Am Mühlenwinkel 37  | DO-Sölderholz

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Arche
Weiße Ewald Straße 57 | DO-Aplerbeck

Kath. Kirche St. Bonifatius 
Lambergstraße 33 | DO-Lichtendorf

Eintrittskarten

zu allen Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
Telefon 0231.22226910
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Sölder Straße 84 | DO-Sölde
Telefon 0231.22226971
buero.soelde@georgsgemeinde.de

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletters, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Kode ...

Media: georgsgemeinde.de | facebook.com/georgsgemeindedo
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•  Regelmäßig stattfindende Trauercafés im wöchentlichen Wechsel in  
Dortmund und Schwerte, moderiert von erfahrenen Trauer begleiter-Innen 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei)

•  „Wege zurück ins Leben“ – Trauerseminare in Dortmund-Aplerbeck  
(Anmeldung ist erforderlich, für Kunden unseres Hauses entstehen keine Kosten)

•  Entspannungstraining, Autogenes Training nach Prof. Schulz 
Progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen, geleitet von  
Dipl. Entspannungs pädagogin (für Kunden des Hauses gelten Sonder-
konditionen)

•  Sonntagsmatineen in Zusammenarbeit mit der Agentur Melange in  
unserem Café Begegnung in Hörde

•  Kostenlose Vorsorgeberatung, Informations materialien zu  
Patienten verfügung/Vorsorgevollmacht

Wir sind auch nach dem Abschied von  
einem lieben Menschen für Sie da:

www.lategahn.de 
info@lategahn.de

Hochofenstraße 12 

44263 Dortmund-Hörde 

Tel. 0231-41 11 22

Rathausstraße 14a 

58239 Schwerte 

Tel. 02304 -1 61 85

Berghofer Straße 164 

44269 Dortmund-Berghofen 

Tel. 0231 - 94 13 000

Schüruferstraße 245 

44287 Dortmund-Aplerbeck  

Tel. 0231 - 90 98 500

Weitere Termine und  

Veranstaltungen finden  

Sie auf unserer Internetseite:
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TERMIN
 S0 25.06.2017 | 11.30 Uhr
ORT
 Kirche Sölde 
 Sölder Straße 82
 44289 Dortmund-Sölde
EINTRITT
 Frei!

KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

VILLAGE VOICES UND CLARA´S VOICES 
Chorkonzert am Mittag in der Sölder Kirche - 25. Juni | 11.30 Uhr

Die Berliner Village Voices, 1990 als 
Pop- und Jazzchor gegründet, machten 
sich schnell einen Namen auch über 
die Grenzen der Stadt hinaus. Heute 
sind sie bekannt als Berliner Rhythm’n’ 
Jazz Vokalensemble mit einem breiten 
musikalischen Spektrum von Jazz-, 
Pop-, Swing-, World- und Ethno-Songs, 
das den Begriff “Chor” völlig neu de-
finiert, indem jeder Sänger mit einem 
eigenen Mikro singt.

15 Solisten mit beeindruckender 
rhythmischer Perfektion verzaubern 
die Ohren ihrer Zuhörer auf interna-
tionalen Festivals und in Konzerten in 
Deutschland und dem benachbarten 
Ausland. Die Village Voices sind ein 
festes Ensemble an der Berliner Leo - 

Borchard - Musikschule, der größten 
Musikschule Deutschlands.

Unter der Leitung von Wolfgang 
Thierfeldt - einem der renommiertes-
ten Chorleiter Berlins und Träger der 
Geschwister-Mendelssohn-Medaille, 
- ist das Ensemble lang-jähriger Lan-
dessieger des Chorwettbewerbs Berlin 
in der Kategorie Jazz/ Pop/ Gospel und 
trat bereits mit Weltstars wie Michael 
Bolton, Celine Dion, Wynton Marsalis, 
Claudio Abbado und den Berliner Phil-
harmonikern auf. 
Clara´s Voices sind als Schüler-Lehrer-
Chor des Holzwickeder Clara-Schu-
mann-Gymnasiums unter der Leitung 
von Jochen Weichert nicht nur in Holz-
wickede und im Südosten Dortmunds 

bekannt. Gesungen wird „Querbeet“ 
aber hauptsächlich Pop und Gospel. In 
der Sölder Kirche waren Clara`s Voices 
im vergangenen Jahr gemeinsam mit 
dem litauischen Schulchor  „Vilnius Ga-
bijos gimnazijos choras“ in einem be-
geisternden  Konzert zu hören.   

Village voices Clara´s voices
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Mit der Einführung von Pfarrer Dr. Jo-
hannes Majoros-Danowski am 26. März 
2017 sind alle Pfarrstellen der Georgs-
gemeinde wiederbesetzt. Für Pfarrer 
Majoros-Danowski geht es auch direkt 
weiter: Er war ja schon seit Septem-
ber 2016 als Vakanzvertretung in der 
Gemeinde unterwegs. 
Gleich im April wechselte der Vorsitz 
im Presbyterium von Pfarrer Klaus 
Knorrek auf Pfarrer Dietrich Bieder-
beck. Pfarrer Majoros-Danowski ist 
stellvertretender Vorsitzender. Er ist 
auch Ansprechpartner für die Geor-
gskirche, die Große Kirche und das 
Gemeindehaus in der Mark. Sein Pfarr-
bezirk ist Aplerbeck-Süd (südlich der 
Bahnlinie Unna-Dortmund). 
Pfarrer Knorrek bleibt Ansprechpart-
ner für das Gemeindehaus Arche und 
den Evangelischen Friedhof Aplerbeck. 
Zu seinem Verantwortungsbereich 
hinzu kommt das Gemeindehaus Rui-
nenstraße, da er Pfarrer für den Bezirk 
Aplerbeck-Nord (nördl. der Bahnlinie 
Unna-Dortmund) ist. Da Pfarrer Knor-
rek bis Ende Juli im Kontaktstudium 
ist, greift diese Regelung ab August. 
Pfarrer i.E. Tim Roza übernimmt die 
Beerdigungsvertretung während dieser 
Zeit im Pfarrbezirk Aplerbeck-Nord. 
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Gottesdienste am Ende des Schuljahres:
Wochentag Datum Uhrzeit Ort Schule

Mittwoch 21.6.2017 17.00 Uhr Große Kirche Gymnasium an der Schweizer Allee

Freitag 30.6.2017 10.30 Uhr Georgskirche Emscherschule (Hauptschule)

Freitag 30.6.2017 12.15 Uhr Große Kirche Albrecht-Dürer-Realschule

Freitag 7.7.2017 8.00 Uhr St. Bonifatius L’dorf Lichtendorfer Grundschule

Mittwoch 12.7.2017 8.00 Uhr Gemeindehaus Aplerbe-
cker-Mark-Straße

Apl. Mark Grundschule

Donnerstag 13.7.2017 10.30 Uhr Evangelische Kirche Sölde Emschertal-Grundschule

Freitag 14.7.2017 8.30 Uhr St. Ewaldi-Kirche Apl. Grundschule

Gottesdienste zum Beginn des Schuljahres/Einschulungsgottesdienste:
Wochentag Datum Uhrzeit Ort Schule

Mittwoch 30.8.2017 18.00 Uhr St. Bonifatius Lido Lichtendorfer Grundschule

Donnerstag 31.8.2017 8.00 Uhr +9.30 Uhr Gemeindehaus Mark Apl. Mark Grundschule

Donnerstag 31.8.2017 8.30 Uhr St. Ewaldi-Kirche Albrecht-Dürer-Realschule

Donnerstag 31.8.2017 9.00 Uhr Evangelische Kirche Sölde Emschertal-Grundschule

Donnerstag 31.8.2017 9.30 Uhr Große Kirche Apl. Grundschule

Freitag* 1.9.2017 8.00 Uhr St. Ewaldi-Kirche Gymnasium an der Schweizer Allee

*Termin noch nicht bestätigt. 

SCHULGOTTESDIENSTE

In der folgenden Liste finden Sie die ök. Abschluss- und Schulanfangsgottesdienste der Schulen auf unserm Gemeindegebiet. 
Die Abschlussgottesdienste werden in der Regel von Schülerinnen und Schülern vorbereitet und gestaltet. Bei allen 
Gottesdiensten sind jeweils evangelische und/oder katholische Gemeindepfarrer, -referenten oder –diakone beteiligt. 
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Datum Georgskirche/Große Kirche 11 Uhr 
Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr  
Kirche Sölde

11 Uhr 
Gemeindehaus Sölderholz

So, 04.06.
Pfingsten

11 Uhr - Große Kirche
Pfingstgottesdienst 

mit Chören
- - -

Mo, 05.06.
Pfingst-
Montag

- - - Open-Air-
Pfingstgottesdienst

So, 11.06.
5.Georgsfest - -

11 Uhr – 
Festgottesdienst 

zum 5. Georgsfest
-

So, 18.06.
9.30 Uhr - Georgskirche

Gottesdienst 
mit Taufen*

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst 

Sa, 24.06. 17 Uhr – Georgskirche
Taufgottesdienst - - -

So, 25.06. 9.30 Uhr - Georgskirche
Gottesdienst Gottesdienst 

9.30 Uhr Gottesdienst 
11.30 Uhr Chorkonzert 

am Mittag

11 Uhr – Lichtendorf 
Ök. Gottesdienst 

zum Ök. Gemeindefest

So, 02.07.

11 Uhr – Große Kirche
Gottesdienst 

für Groß und Klein 
mit Georgskindergarten

Gottesdienst 
für Groß und Klein 

mit Familienzentrum
Gottesdienst Gottesdienst 

Sa, 08.07. 17 Uhr – Georgskirche
Taufgottesdienst - - -

So, 09.07. 18.18 Uhr – Georgskirche
auszeit

Gottesdienst 
mit Abendmahl

11 Uhr  
Gottesdienst 

für Groß und Klein 
mit Kindergarten Sölde

Gottesdienst mit 
Abendmahl

So, 16.07. 9.30 Uhr - Georgskirche
Gottesdienst mit Taufen* - - Gottesdienst

So, 23.07. - Gottesdienst Gottesdienst -

So, 30.07.
5. Sonntag - -

Gottesdienst 
mit Biss 

im Biergarten
-

So, 06.08. 9.30 Uhr - Georgskirche
Gottesdienst - - Gottesdienst

Sa, 12.08. 17 Uhr – Georgskirche
Taufgottesdienst - - -

So, 13.08. - Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst mit 
Abendmahl -

Gottesdienste
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Gottesdienste in der LWL-Klinik und den Seniorenzentren
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
Caritas - Altenzentrum St. Ewaldi 2. (mit Abendmahl) und 4. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 1. und 3. Mittwoch im Monat, 10.30 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenpark  3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrer Pfarrerin/Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

Datum Georgskirche/Große Kirche 11 Uhr 
Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr  
Kirche Sölde

11 Uhr 
Gemeindehaus Sölderholz

So, 20.08.
9.30 Uhr - Georgskirche

Gottesdienst
 mit Taufen*

- - Gottesdienst

So, 27.08. - Gottesdienst Gottesdienst -

NNiederlassung Schüren  
Bergmeisterstraße 9 
44269 Dortmund

441440 

SStammhaus Aplerbeck  
Abteistraße 28 

44287 Dortmund

453288 www.bestattungshaus-kuhnert.de 

Predigtreihe in den Ferien
Um die Gottesdienste in den festlosen Sommerferien interessanter zu gestalten, hat sich das Pfarrteam in den letzten Jahren 
verschiedene Predigtreihen einfallen lassen. Da ging es um Bezüge zwischen Bibeltexten und z.B. Rock- und Popliedern, Gemälden 
oder Belletristik. In diesem Jahr des Reformationsjubiläums wird es in den Predigten natürlich um bekannte Figuren der Refor-
mationsgeschichte gehen. Denn da gibt es neben der großen Gestalt Martin Luther (über den alleine sich mühelos ein ganzes 
Jahr predigen ließ) etliche Theologen, die den reformatorischen Gedanken auf die je eigene Weise weitergebracht und die unter-
schiedlichsten Akzente gesetzt haben. Je nachdem, wo sie herstammten und gewirkt haben, sind ihre theologischen Ideen vielfältig 
geprägt.
So werden wir Predigten hören zu Philipp Melanchthon (der eigentlich Schwarzert hieß), den beiden großen reformierten Schwei-
zern Ulrich Zwingli und Johannes Calvin (oder Jean Cauvin), natürlich zu Martin Luther und zu den von ihm bekämpften Täufern zu 
Münster und Thomas Müntzer mit ihren sozialen Fantasien. Sie alle haben den protestantischen Glauben geprägt und spannende 
Lebensläufe aufzuweisen. Schade, dass die Ferien nur so kurz sind…
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Sozialberatung
in der Georgsgemeinde

Der Diakonieausschuss 
der Georgsgemeinde bietet

nach Vereinbarung eine Sozialberatung 
im Gemeindehaus 

Ruinenstr. 37, Aplerbeck an.

Gemeindeglieder können ihre 
persönlichen, finanziellen und 

sozialen Probleme vorbringen und 
erhalten entsprechend Unterstützung 

und Orientierung.

Die Sozialberatung ist natürlich absolut 
vertraulich und kostenfrei.

Kontakt:
Gemeindebüro

Tel.: 0231.222269-11
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KINDER UND JUGENDLICHE
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Weiße-Ewaldstr. 57 • 44287 Dortmund
• Telefon 22226995 • Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski  • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten: Mo 15 -19 |Di 15 -19 | Mi 15 - 20 |Fr 17 - 21 Uhr

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Handarbeit für Kinder ab 8 (Baracke
Handarbeit für Kinder ab 12 (Baracke) Di, Do, Fr

Infos bei:
S. Künzel

J.Stemkowicz
0177.1542896

22226995Malkurs für Kinder und Jugendliche Mo, Do

Kochen für Kinder und Jugendliche Di

Krabbelgruppe (vegane Gruppe) Mo 15:00 Lucy Mindnich 0160.93896658

Krabbelgruppe Di 15:30 Paloma Haubert 0151.42339813

Krabbelgruppe Do 15:00 Steffi Misch 02307.9168914

Krabbelgruppe Fr 15:00 Frau Rustemeyer 4442387

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Kindergarten

familienzentrum.mark@georgsgemeinde.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Hausmeister 22226951

Spielgruppen Mo, Mi, Fr 09:00 über Hausmeister 22226951

Eltern-Kind-Gruppe Di, Do 09:30 FamBildStätte 8494404

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs - Kindergarten

georgskindergarten@georgsgemeinde.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30

Jürgen Stemkowicz 22226995schorsch-teamer 1. Di 18:30

schorsch-kids Fr 16.30

Schorsch on Tour im Tschikitschoba 2. Fr 18:30 Nina Kröger 0176.70149730

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

kiga.soelde@georgsgemeinde.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961
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MÄNNER

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Dr. Burkhard 

Möring-Plath 22226981
Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Gerd Rethmeier 02383.913415

FRAUEN
Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57

„Seitensprung“ - 
Gymnastik für Frauen Do 19:00 Margret Purps 452875

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Handarbeitstreff Mo 15:00 Margret Purps 452875

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18:30 Bärbel Gebelhoff 452429

Klönabend 1.+.3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Handarbeitstreff Mi 09:00 Karin Jülich 456593

Frauenrunde 2. Di 19:30 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe 3. Mi 15:00

Anita Tüllner
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

455413
447042
441738
445149
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Seniorengymnastik Mo 10:00 Renate Windte 454028

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Senioren-Teestunde letzt. Di 15:30 Elke Becker 02304.70074

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742

FRAUEN
Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 20.00 Brigitte Wemhöhner 455738

Gemeindehaus Ruinenstraße 37

Frauenhilfe 3. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibida

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Frauenabendkreis Mi 18:30 Renate Siebel 400294

Frauenhilfe 2. Mi 15:00 Margret Breidenstein 40730

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Donnerstagskreis 1. Do 18:00 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis Di 19:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe 3. Mi 15:00 Heidrun Krallmann
Erika Stork

401335
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Christian Scheike 556178

Gitarrengruppe Mi 15:30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe IN:Takt Mo 18:15 Brigitte Wemhöhner 455738

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor

nach Absprache
Mo

Fr 19:00
Andreas Schneider 0172.2338248

Posaunenchor Anfänger Mo 15:30
Kirchenchor Do 18:45

Norbert Staschik 7212561

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Jugend-Gitarrenkreis Di 16:45
Kinder-Flötenkreis Mi 15:30

Kinderchor Mi 16:00
MitMachMusik Fr 15:00

Erwachsenen-Gitarrenkreis Fr 17:00
Jugendband Sa 13:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
AdHoc - Gospelchor 1. So 20:00 Doris Biederbeck 400660

Bläserkreis Do 19:30 Ute Kritzler 02301.912170
Flötenkeis Fr 18:00 Jan Kötter 01608440413

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 und 1. Klasse Mo 15:15

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids I 2. + 3. Klasse Mo 16:00
aCHORd-Kids II ab 4. Klasse Mo 16:45

Jugendband Mo 18:15
aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30
Flötentöne Mo 19:30 Heike Meyer 40665
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Weiße-Ewald-Straße 57
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Jörg Rautenberg 1373483

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500

MitarbeiterInnenvertretung Mi 17 - 18 Kirsten Daniels, Reinhard Ohm, 
Sabine Fiedler 22226994

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Kleidermarkt - Team ca. zwei Wochen
vor Kleidermarkt nr@kleidermarkt.dortm.de

Familiengottesd.Vorbereitungskreis
am Montag, 13 Tage vor 

dem Familiengottesdienst
19:00

Dr. Johannes Majoros-Danowski 0151.10785702

TanzMark 2. + 4. Fr 19:30 Cornelia und Reinhard Ohm 22226951

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:00 Allmut Vierling 4460775

Partnerschaft Breslau/St. Hedwig-Stiftung Bärbel Gailing 481751

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30 Dr. Johannes Majoros-Danowski 0151.10785702

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 -- 22226911

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café - Team n.V. Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

Tanzkreis Sölde Di 15:00 Regina Reinbacher 459293

Hauskreis Sölde/Sölderholz n. V. Elli und Ulrich Heinz 401174

Gemeindehaus Am Mühlenwinkel 37
Bibelstunde im Frauenabendkreis letzt. Mi 18:30

Dr. Friedhelm Munzel 403287
Philosophischer Gesprächskreis letzt. Mo 20:00
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FUNKTIONEN

Aplerbeck-Süd
Pfarrer Dr. Johannes 

Majoros-Danowski 015110785702 j.majoros-danowski@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Susann Redlich 1874225

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

Ulrich Wemhöhner 455738

Beate Rensinghoff 1894644

Hausmeister und Küster Mark Reinhard Ohm 22226951 r.ohm@georgsgemeinde.de

Aplerbeck-Nord
Pfarrer Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Silke Engelbrecht 4940376

Bernhard Karp 9482033

Reiner Rosga 456565

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Nina Kröger 98439769

Gruppenvertretung Arche Bärbel Gebelhoff
Hubert Rosik

452429
440775

Gemeindebüro Arche Bärbel Gebelhoff 22226991 buero.arche@georgsgemeinde.de

Hausmeister Arche Werner Hecker 0176.55914496

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Daniels
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Hausmeister Ruienenstraße Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634

PfarrerInnen im Entsendungsdienst

Anke Thimm 
c/o Evangelisch Seelsorge, 

Marsbruchstr. 179, 44287 DO
45033298 a.thimm@georgsgemeinde.de

Tim Roza 4464802 t.roza@georgsgemeinde.de
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FUNKTIONEN

Sölderholz
Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981 b.moering-plath@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bettina Donié 4750393

Susanne Riemek-Diekmann 02304.779978 info@riemek-diekmann.de

Martin Schleifer 7282484

Claudia Krause 0170.7973595

Küsterin Elke Driesner 0176.52312727

Sölde
Pfarrer Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bernd Ruhnau 402356

Andrea Knauf 02301.947787

Ulrich Böttcher 402692

Antje Gellhaus 4940125

Gemeindebüro Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küster Johannes Nazarenus 0176.55914494

Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sölde/Sölderholz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste | Kinderbibelwoche: Pfarrer Biederbeck, Pfarrer Knorrek, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit: Pfarrer Biederbeck, Pfarrer Knorrek, Pfarrer Dr. Majoros-Danowski, 
Diakon Stemkowicz, Pfarrer Roza

Frauenhilfe |  Seniorenarbeit: Pfarrer Dr. Majoros-Danowski, Pfarrer Möring-Plath, Pfarrer Roza

Seniorenheime: Pfarrer Möring-Plath, Pfarrerin Thimm

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde: Pfarrer Biederbeck, Pfarrer Knorrek, Diakon Stemkowicz

Außergemeindliche Adressen
Seniorenbüro Aplerbeck

in der Bezirksverwaltungsstelle
Aplerbecker Marktplatz 21, 

44287 Dortmund
50.29390

Fax 50.29393 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de
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WOHNORTNAH - IMMER WAS LOS 
Die Gemeindehäuser ...

APLERBECK - ARCHE
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Hausmeister: Werner Hecker 
Tel 0176.55914496
kuester.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Sölder Str. 84, 44289 DO
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MITTE
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3, 44287 DO
Hausmeister und Küster: Reinhard Ohm
Tel 0231.22226951
kuester.mark@georgsgemeinde.de

SÖLDERHOLZ
Am Mühlenwinkel 37 , 44289 DO
Hausmeisterin: Elke Driesner 
Tel 0176.52312727

Gemeinde - Cafè im Gemeindehaus Mitte

Wir laden herzlich ein in das Gemeindehaus Aplerbeck Mitte, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr treffen wir uns,

 um einen gemütlichen, frohen Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski; 443742
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

ARCHE
Gemeindebüro
DO, 9-12 Uhr

Bärbel Gebelhoff
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Tel 0231.22226991
FAX 0231.22226993
buero.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Daniels und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
Frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

Klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

DISCO-FOX & mehr
für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS: 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0231.22226951

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker Mark Str. 3

Ostern beginnt wieder die Zeit der 
„Offenen Georgskirche“ und damit auch die Zeit des 

„Offenen Singens“ in unserem schönen alten Gotteshaus 
mit seiner besonderen Atmosphäre und Akkustik.

Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu singen.
Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 

und berühren Herz und Seele.
Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos. 

Die nächsten Termine:
05. Juni (Pfingstmontag) | 02. Juli (Große Kirche) | 

23. Juli | 27. August
jeweils 17 Uhr.

.
Informationen:

Brigitte Wemhöhner
Tel.: 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.
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1. Juli 2017
Rund um St. Reinoldi
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